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Anlässe/Termine
September
Montag, 4. September 2017, Aula Hofern 19:30h
Elternabend "Übertritt in die Sekundarstufe"

Montag, 11. September 2017
Knaben-/Mädchenschiessen (schulfrei)

November
Dienstag 14. November 2017, Aula Hofern 19:30h
Elternabend 

Mittwoch, 15. November 2017, Haus Brugg 19:30h
Elternabend Übertritt für Fremdsprachige

Januar 2018
Dienstag, 16. Januar 2018, Haus Brugg 19:30h
Elternabend Schuleintritt für Fremdsprachige

Mittwoch, 17. Januar 2018, Aula Hofern 19:30h
Elternabend Schuleintritt 
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Ferien und schulfreie Tage der Schule Adliswil 2017 – 2019
2017/2018
Schuljahresbeginn 2017/2018 21. August 2017
Knabenschiessen 11. September 2017
Herbstferien 09. – 21. Oktober 2017
Schulsilvester 22. Dezember 2017 (Schulfrei ab Mittag)

Weihnachtsferien 25. Dezember 2017 – 06. Januar 2018
Schulbeginn 08. Januar 2018
Sportferien 19. Februar – 03. März 2018
Gründonnerstag 29. März 2018
Ostern 30. März – 02. April 2018
Sechseläuten 16. April 2018
Frühlingsferien 23. April – 05. Mai 2018
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2018/2019
Auffahrt 10. Mai 2018
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Liebe Leserinnen und Leser

Bereits beginnt wieder ein neues Schuljahr, bereits sind 
3 Jahre seit meinem Amtsantritt vergangen. Vieles wur-
de angepackt, einiges wurde umgesetzt, einiges muss 
noch entstehen.

„Die Schule ist ein attraktiver Arbeitgeber. Es herrscht 
ein motivierendes, gesundheitsförderliches Klima“ ist 
eines	der	Entwicklungsziele	der	Schulpflege	dieser	Le-
gislatur. Die Umsetzung dieses Ziels hängt natürlich mit 
diversen Rahmenbedingungen ab. Die Wertschätzung 
untereinander von den Assistenten bis zum Schulpräsi-
dium schätze ich als sehr hoch ein, was sich positiv auf 
die Gesundheit auswirkt. Die Räumlichkeiten spielen 
dabei einen weiteren Grund. Hier sind wir leider noch et-
was in Verzug zur Entwicklung der Schülerzahlen. Aber 
mit den sehr positiven Abstimmungen zu den zwei neu-
en Schulhäusern sind wir auch da auf gutem Weg. Bis 
dahin müssen wir aber mit Zwischenlösungen arbeiten. 
Natürlich wäre es super, das Schulhaus würde bereits 
stehen, natürlich wäre es einfacher, wir könnten einfach 
das Provisorium erweitern, aber so einfach geht es nicht 
und	auch	wir	müssen	die	gesetzlichen	Auflagen	akzep-
tieren. Die aktuellen Lösungen sind wohldurchdacht und 
werden	 keinen	 negativen	 Einfluss	 auf	 die	 Leistungen	
der Kinder und Lehrpersonen haben. Ich bin überzeugt, 
wir sind auf einem sehr guten Weg und ich danke allen 
Beteiligten für das Vertrauen und die Unterstützung.
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Vorwort
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Liebe Leserinnen und Leser

Wussten Sie, dass sich im Kanton Zürich 270 Grundver-
sorger mit einer Haus- oder Kinderarztpraxis engagiert 
um die Schulgesundheit kümmern? Verstehen Sie sie 
als Partner! Denn wir alle wollen das Gleiche: Gesunde 
Kinder und Jugendliche, die sich in der Schule wohlfüh-
len und kompetent ihre Bildungsziele erreichen.

Schulärztinnen und Schulärzte sind ein wichtiger Pfei-
ler der öffentlichen Gesundheit. Mit ihrer vielseitigen 
Tätigkeit, der Verortung an der Schnittstelle zwischen 
Gesundheit und Bildung und ihrer Nähe zur Lebenswelt 
Schule haben sie die Möglichkeit, zu den Bildungschan-
cen aller Schülerinnen und Schüler beizutragen und sie 
in ihrer Gesundheit zu unterstützen. Darüber hinaus 
unterstützen Schulärztinnen und Schulärzte Sie als El-
tern - ergänzend zu Ihrem Hausarzt – damit Ihr Kind in 
der Schule gut lernt und sich gesund entwickelt. Gerade 
bei der Integration in die Regelschule bei Kindern mit 
gesundheitlichen Problemen sind sie auch Bindeglied 
zwischen Schule, Elternhaus und behandelndem Arzt.

Schulärztinnen und Schulärzte üben ihre Tätigkeit auf-
grund verschiedener Gesetze aus (Epidemie-, Gesund-
heits- und Volksschulgesetz). Die Volksschulverordnung 
regelt Art und Umfang der schulärztlichen Leistungen 
– es lohnt sich einen Blick darauf zu werfen! Im Rah-
men der Gesundheitsvorsorge, bzw. den schulärzt-
lichen Screening-Untersuchungen, der Beratung zu 
gesundheitlichen Fragen im schulischen Umfeld, der 
Prävention von übertragbaren Krankheiten an Schulen 
und Gesundheitsförderung tragen Schulärztinnen und 
Schulärzte viel zur Früherkennung gesundheitlicher 
Gefährdungen und zur Massnahmengestaltung bei. 
Sie behandeln zwar nicht, denn dies ist alleine Sache 
der Haus- und Kinderärzte – überweisen ihnen jedoch 
Schülerinnen und Schüler, die einen Abklärungs- und 
Behandlungsbedarf haben.

Raphael Egli
Schulpräsident

Dr. med. Ferdinanda Pini Züger
Leiterin Schulärztlicher Dienst Kanton Zürich



Schulärztin Dr. Teodosiu 
nimmt Stellung zu Fragen 
der Redaktion:
Wenn ich den Impfaus-
weis meines Kindes ver-
loren habe, wie muss ich 
reagieren oder was muss 
ich unternehmen um ei-
nen neuen Ausweis zu 
erhalten?

Meistens ist der Hausarzt oder der Kinderarzt die ers-
te Anlaufstelle um Klarheit über vergangene und noch 
nötige Impfungen zu erlangen. Mit der Blutprobe lässt 
sich feststellen wie stark eine Person aufgrund früher 
durchgemachten Krankheiten oder durchgeführten Imp-
fungen geschützt ist. Wenn der Impfstatus unklar ist, 
muss der Arzt das Kind als ungeimpft einstufen und im 
Zweifelsfall muss der Arzt die wichtigsten Impfungen 
nachholen, beispielswei-se Tetanus/Starrkrampf.

Was können aus Ihrer Sicht die Eltern für die Gesund-
heit ihrer Kinder tun?

Liebe Eltern/Erziehungsbrechtigte, sorgen Sie dafür, 
dass Ihr Kind/Ihre Kinder sich an Liebe und Aufmerk-
sakeit in der Familie freuen, dass sie lernen sich an 
Regeln zu halten, dass sie eine gesunde ausgewoge-
nen Ernährung bekommen und viel im Freien spielen 
und sich bewegen können. Lassen Sie Ihre Kinder nach 
Empfehlung des Bundesamtes für Gesundheit impfen.

Im Blickpunkt
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Gesund durch die Schulzeit

Gut sehen und gut hören, gesunde Zähne, psychische 
Gesundheit, Suchtprophylaxe und Sexualpädagogik 
sind Themengebiete, die im weitesten Sinn alle unter 
den Begriff „Schulgesundheit“ fallen. Im Folgenden be-
schränkt sich der Beitrag auf das schulärztliche und –
zahnärztliche Angebot der Schule Adliswil. 

Die Schulärztin
Den ersten Kontakt mit der Schulärztin erleben die Kin-
der das erste Mal im Kindergarten, dann wieder in der 
5. Primarklasse und schliesslich in der 2. Sekundarklas-
se. Die Untersuchungen sind obligatorisch, sollen die 
medizinische Vorsorgee der Kinder gewährleisten und 
dienen als Früherkennungsinstrument zur Vorbeugung 
gegen Erkrankungen.

Neben Seh- und Hörtests, Messen von Grösse und 
Gewicht sowie Kontrolle des Impfstatus wird im Kin-
dergartenalter auch die Gesamtentwicklung des Kindes 
beurteilt. Die medizinische Untersuchung im Kinder-
gartenalter wird normalerweise von den Privatärzten 
kurz vor Kindergarteneintritt durchgeführt. Privatärztlich 
nicht untersuchte Kindergartenkinder werden dem schu-
lärztlichen Dienst überwiesen. Bis zum vollendeten 5. 
Altersjahr	sind	die	Krankenversicherungen	verpflichtet,	
die Kosten der präventiven ärztlichen Untersu-chung zu 
übernehmen.

Freie Arztwahl
Für die schulärztlichen Untersuchungen der Primar- und 
Sekundarstufe tragen die Gemeinden die Kosten, so-
fern sie durch die Schulärztinnen durchgeführt werden. 
Entscheiden sich die Eltern für einen privaten Arzt im 
Rahmen der freien Arztwahl, so tragen sie die Kosten.

Beratung und Information
Bei	spezifischen,	gesundheitlichen	Problemen	und	Fra-
gen im Zusammenhang mit der Schule ist eine Bera-
tung und Beurteilung durch den schulärtzlichen Dienst 
möglich. Er bietet zu verschiedenen Themen Infoblätter 
an, die auch auf der Homepage des Volksschulamtes 
unter	 „Schulärztlicher	Dienst“	 zu	 finden	 sind	 auf	www.
vsa.zh.ch.

Text: Petra Degonda und Dr. Teodosiu 
Bild: Dr. Teodosiu
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Von links:

Dr. med. dent. P. Westhauser seit 2002 Soodstrasse 6 044 710 55 55

Dr. med. dent. M. Faissler seit 2001 Kronenstrasse 9 044 709 07 00

Dr. med. dent. A Wirth seit 2001 Zürichstrasse 6 044 710 60 80

Dr. med. dent. M. Deppeler seit 2001 Albisstrassse 15 044 771 13 56

Dr. med. dent. M. Sieder seit 2006 Albisstrasse 9 044 710 24 29

Die Schule Adliswil dankt den Schulzahnärzten für die langjährige 
Zusammenarbeit!

Text & Bild: Esther Rochat

Im Blickpunkt

Schulzahnpflege der Schule Adliswil

Die Schulzahnpflege in Adliswil hat die Aufgabe die Zäh-
ne aller in Adliswil wohnhaften Schülerinnen und Schü-
ler, zurzeit sind es ca. 1‘800 Kinder, ab Eintritt in den 
1. Kindergarten bis zur Beendigung der Schulpflicht ge-
sund zu erhalten. 
Um dieses Ziel zu erreichen, haben die Schulen den 
Auftrag folgende 3 Aufgaben zu erfüllen:

Prophylaxe
Von der Kindergartenstufe bis Ende der Sekundarstufe 
besuchen	die	Schulzahnpflegeinstruktorinnen	die	Schü-
lerinnen und Schüler und instruieren sie über die richti-
ge Mund- und Zahnhygiene.

Kontrolluntersuchungen
Diese werden einmal jährlich durch den von den Eltern 
gewählten Zahnarzt vorgenommen. Die Schule Adliswil 
arbeitet zu diesem Zweck mit fünf Adliswiler Zahnärzten 
zusammen: Dr. med. dent. M. Deppeler, Dr. med. dent. 
M. Faissler, Dr. med. dent. M. Sieder, Dr. med. dent.  
P. Westhauser und Dr. med. dent. A. Wirth. Daraus re-
sultiert unter anderem, dass die Kinder in Adliswil zu 

einem günstigeren Tarif untersucht werden können. 
Diese Untersuchung ist obligatorisch und wird durch 
die Zusendung eines Gutscheins durch den jeweiligen 
Zahnarzt veranlasst. Die Untersuchung kann auch von 
einem Privatzahnarzt durchgeführt werden. Diese Kos-
ten tragen die Eltern selber. Die Kontrolle beinhaltet 
auch das Auftragen eines Fluorid-Lacks, sowie in der 
Primar- und in der Sekundarstufe je eine Röntgenauf-
nahme des Gebisses (sogenanntes „Bite wing“), welche 
das Einverständnis der Eltern erfordert. Die Kosten für 
diese Aufnahmen werden von der Schule übernommen. 

Zahnärztlichen Behandlungen
Wird bei den Kontrolluntersuchungen festgestellt, dass 
eine	 weitere	 Behandlung	 notwendig	 ist,	 empfiehlt	 es	
sich, diese wahrzunehmen, damit die Zähne der Kin-
der gesund bleiben. Diese Behandlungskosten sind von 
den Eltern selber zu tragen und werden von der Schul-
zahnpflege	den	Eltern	in	Rechnung	gestellt.	In	speziel-
len Fällen können die Eltern ein Gesuch um einen Bei-
trag an die Behandlungskosten an die Schule Adliswil 
richten.
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Neu an der Schule

Barbara 
Hollenstein

Fabienne
Ott

Joachim
Kinner

Roman
Platz

Andrea 
Kiss

Corina
Näf

Funktion:
Primarlehrerin, Kopfholz

Wohnort:
Adliswil
Hobbys:

Sport,	Fotografie,	wandern
Letztes Buch:

„Das kleine, grosse Glück“ von Lucy Dillon
Was mögen Sie:

Ausflüge	in	die	Natur	-	am	liebsten	gemein-
sam mit meiner Familie und meiner Kamera in 

der Hand.

Funktion:
Heilpädagogin, Zopf

Wohnort:
Zürich

Hobbys:
Yoga und Kunst
Letztes Buch:

„Indigenous Archives“ von Ian McLean
Was mögen Sie:

Meinen kleinen Hund Moritz

Funktion:
Sekundarlehrer, Kronenwiese

Wohnort:
Affoltern am Albis

Hobbys:
Essen, Kochen, Familie, Literatur,  

Theater und Velofahren
Letztes Buch:

“Noise of time” von Julian Barnes
Was mögen Sie:

den Geschmack mediterraner Kräuter, den 
Geruch feuchten Waldbodens, den Blick  

vom Berg ins Tal

Funktion:
Schulleitung Sonnenberg, Wilacker

Wohnort:
Winterthur
Hobbys:

Biken, Wandern, Kochen, Lesen
Letztes Buch:

„Sag mir mal.. Gesprächsführung mit Kindern“ 
von Martine F. Delfos

Was mögen Sie:
Unsere Berge zu allen Jahreszeiten und  

offene Gespräche.

Funktion:
Mitarbeiterin Schülerhort, Werd

Wohnort:
Adliswil
Hobbys:

Wandern, Laufen, Lesen
Letztes Buch:

„Nachricht von Dir“ von G. Musso
Was mögen Sie:

Sils Maria, japanische Kultur,  
meine Familie

Funktion:
Kindergartenlehrperson, Sonnenberg

Wohnort:
Thalwil
Hobbys:

Schwimmen,	Lesen,	Fotografie
Letztes Buch:

„1Q84“ von Haruki Murakami
Was mögen Sie:

Kreativität, schönes Wetter, freundliche 
Menschen
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Neu an der Schule

Stefanie
Schmid

Stephanie
Wenk

Patricia
Schüssler

Judith
Wiedmer

Sabrina
Spahni

Marion
Waibel-Thalmann

Funktion:
Kindergartenlehrperson, Isengrund 2

Wohnort:
Adliswil
Hobbys:

Reisen, Wandern, Skifahren, Yoga, Kochen
Letztes Buch:

„Einer für alle, alle für einen“ von Brigitte 
Weninger

Was mögen Sie:
Elefanten, Meer, Schokolade,  

schönes Wetter, Natur

Funktion:
Kindergartenlehrperson, Feldweg 1 

Wohnort:
Oberwil-Lieli

Hobbys:
Gestalten, Gitarre, Freunde und Familie

Letztes Buch:
„Wie ein Licht in der Nacht“ von Nicholas 

Sparks
Was mögen Sie:

Sonnenschein,	Lachen,	Blumen,	Ausflüge	 
in die Natur, Lesen

Funktion:
Primarlehrerin, Werd

Wohnort:
Wädenswil

Hobbys:
Reiten

Letztes Buch:
„Zwei alte Frauen“ von Velma Wallis

Was mögen Sie:
Ich mag ein leckes Abendessen mit guten 

Freunden oder der Familie. Dafür koche ich 
gerne etwas. 

Funktion:
Primarlehrerin, Sonnenberg

Wohnort:
Langnau
Hobbys:

Natur, Lesen, die Welt entdecken,  
Philosophieren
Letztes Buch:

„Oben ist es still“ von Gebrand Bakker
Was mögen Sie:

zufriedene Menschen, gemütliche Abende  
mit Familie und Freunden, Crêpes

Funktion:
Fachfrau Betreuung, Hort Dietlimoos

Wohnort:
Richterswil

Hobbys:
Schwimmen

Letztes Buch:
„SMS	an	dich“	von	Sofie	Cramer

Was mögen Sie:
Nach dem Feierabend an den See zu gehen 

um zu entspannen mit Musik

Funktion:
Kindergartenlehrperson, Dietlimoos

Wohnort:
Rüschlikon

Hobbys:
Kochen, lesen, nähen, Velo fahren, durch  

die Natur streifen.
Letztes Buch:

„Sturmtage“ von Leila Meacham
Was mögen Sie:

Kochen ohne danach den Abwasch zu 
erledigen, Rudelferien, mich mit Leuten zu 

unterhalten, lachende Kinder.
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Verabschiedungen

Monika Braunschweig 
Liebe Monika

22 Jahre lang erteiltest du DaZ-Unterricht für die Mittelstufenkinder der Schule Sonnenberg/Wila-
cker. Als ausgebildete Sekundarlehrerin machte dir diese Altersstufe besonders Freude. Dein Ziel war, dass die 
Kinder möglichst rasch gut Deutsch lernten. Das gelang dir auch, denn du warst in den Lektionen sehr präsent 
und gut organisiert. Hausaufgaben wurden kontrolliert und gewürdigt, individuell gearbeitet und am Schluss der 
Lektionen neue Aufgaben verteilt. Von jedem Kind konntest du über seinen Stand Auskunft geben. Es gelang dir, 
den Kindern die Freude an der deutschen Sprache zu wecken und sie mit ihrem Alltag zu verknüpfen. Auf ihre An-
liegen, Ideen und „Ausweichmanöver“ gingst du ein, fandest aber immer wieder zum Thema zurück. Ich schätzte 
auch deine Flexibilität. Traten neue Kinder ein, warst du stets bereit, dein Pensum anzupassen und die Kinder zu 
integrieren.

Dein grosses Interesse für verschiedene Kulturen und Literatur erleichterte es dir, rasch Zugang zu den Kindern 
zu	finden.	Einmal	 im	Jahr	unternahmst	du	mit	deinem	Mann	zusammen	eine	Architekturreise	 in	 fremde	Länder.	
Zweimal habt ihr in eurer Familie Gaststudenten aufgenommen. Diese Offenheit und die Lust auf Neues hörten wir 
in Gesprächen mit dir heraus und erweiterten auch unseren Horizont.

Letzten Winter hast du dich entschlossen, nicht mehr weiter an der Schule zu arbeiten. Ich glaube nicht, dass du in 
den sogenannten „Ruhestand“ trittst, dafür bist du noch zu aktiv im Leben. Aber du wirst deine Zeit selber einteilen 
können und andere, neue Tätigkeiten ausführen, die dir Freude bereiten und dein Leben bereichern.

Im Namen des Teams Sonnenberg/Wilacker und der Schule Adliswil danke ich dir ganz herzlich für deinen enga-
gierten Einsatz an der Schule. Für deine weitere Zukunft wünschen wir dir alles Gute und viele neue, bereichernde 
Erfahrungen.

Für das Team Sonnenberg/Wilacker
S. Bosshart, Schulleiter

Silvia Staub 
Liebe Silvia

Wahrscheinlich glaubst es kaum, dass für dich die Zeit als Pensionärin anbricht. Jetzt hast du Zeit, 
dich	ausschliesslich	all	deinen	anderen	Verpflichtungen	und	Interessen	zu	widmen.	Deine	Familie,	dein	grosses	
Heim, Arosa, dein grosser Freundes- und Bekanntenkreis können dich, nachdem sie sich die letzten Jahre mit 
der	Schule	teilen	mussten,	wieder	ganz	für	sich	beanspruchen.	Du	findest	aber	hoffentlich	auch	genügend	Zeit	für	
deine eigenen Interessen: so kannst du mal ein Buch in Musse lesen und dich ein bisschen mehr dem geliebten 
Golf widmen.

Du bist nach einer längeren familienbedingten Pause wieder in den Schuldienst eingetreten, vorerst im Vikariat, 
dann wurden Jahre draus. Zuerst hast du uns einfach in einer schwierigen Situation geholfen und einer verun-
sicherten Klasse wieder neuen Halt gegeben. Sehr bald wurde klar, dass du mit all deinen Sinnen gerne unter-
richtest. Viel hast du von deinen Schülerinnen und Schülern verlangt, viel hast du ihnen gegeben. Unermüdlich 
arbeitetest du daran, dass die Jugendlichen sich das notwendige Grundgerüst aneigneten, sich mit sich selbst und 
mit gesellschaftlichen Fragen auseinandersetzten, lernten zu lernen und sich bereitwillig neuen Anforderungen 
stellten. Das ist dir zusammen mit den Jugendlichen gut gelungen und dafür gebührt dir Anerkennung und Respekt.

Wir alle schätzten die Zusammenarbeit mit dir sehr. Wenn immer es etwas zu tun gab, stelltest du dich bereitwillig 
und gerne zur Verfügung. Auf diese Unterstützung werden wir fortan verzichten müssen.

Ganz persönlich und im Namen des Teams Zentrum Kronenwiese möchte ich dir danken für deine Arbeit an unse-
rer Schule. Und ich wünsche dir alles Gute für deine Zukunft. Ich bin zuversichtlich, dass dir der neue Abschnitt im 
Leben viel Freude bereiten wird.

Herzliche Grüsse
Stefan Kästle, Schulleiter Zentrum Kronenwiese
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Brigitta Volkart

Rosina Fink

Liebe Brigitta

Noch ein knappes Jahr hättest du gebraucht um das 50-Jahre-Arbeitsjubiläum an der Schule Ad-
liswil feiern zu können. Fast ein halbes Jahrhundert lang – eine unvorstellbare Zeit, hast du dich für die Adliswiler 
Schule eingesetzt, hast du unzählig viele Kinder unterrichtet und bist du nie müde geworden, dich auf Neues einzu-
lassen. In den Fächern Handarbeit und Zeichnen lässt du dich bis zum heutigen Tag immer wieder neu inspirieren 
und begeistern durch aktuelle Themen und gibst diese Freude gerne deinen Schülerinnen und Schülern weiter. 

Im Jahre 1968 hast du als Handarbeitslehrerin mit einem Vikariat im Schulhaus Kopfholz begonnen und bist ihm 
gut 40 Jahre treu geblieben. Du gehörtest damals zu den wenigen Frauen, die sich trauten, Familie und Beruf unter 
einen	Hut	zu	bringen	und	neben	der	Zeit	für	die	eigenen	Kindern	auch	die	berufliche	Tätigkeit	weiterzuführen.	Ne-
ben dem Handarbeitsunterricht und den diversen Ämtchen im Schulhaus Kopfholz hast du auch vielfältige weitere 
Angebote gemacht: Kurse an der hauswirtschaftlichen Fortbildungsschule für Erwachsene, handwerkliche Kurse 
für Kinder in Thalwil, Zusatzangebote für interessierte Schülerinnen und Schüler über Mittag usw. 

Und nicht genug damit: Du hast dein Wissen stetig erweitert, das Diplom als Zeichnungslehrerin gemacht, die 
Ausbildung fürs Altersturnen absolviert und als Samariterin konntest du an der Schule manches Kind ‚verarzten’. 
Als Samariterin, aber auch als Kursanbieterin mit stets interessanten Themen warst du auch die ideale Begleiterin 
für Klassenlager. 

Die vergangenen acht Jahren warst du mit einem kleinen Pensum noch fast ausschliesslich im Schulhaus Werd 
tätig, hast immer wieder neue Ideen in deinen Unterricht eingebracht und mit den Ergebnissen das Klassenzim-
mer und unsern Schulhausgang dekoriert, hast spontan immer mal wieder Stellvertretungen übernommen und mit 
Freude an Projektwochen mitgearbeitet. Auf dich konnten wir uns stets verlassen. 

Ein	Satz	aus	einem	 frühen	Visitationsbericht	 der	Bezirksschulpflege	 zeigt,	wie	 sich	die	Zeiten	geändert	 haben:	
„Auch wenn sich in der einen Klasse die Knaben deutlich weniger für ihre Tonarbeit interessierten, war Frau Volkart 
in ihrer offenen Art gut in der Lage, selbst diese Bürschchen zur Arbeit anzuhalten.“ Heute gehört das Töpfern auch 
bei den Knaben meist zu den beliebten Tätigkeiten im Handarbeitsunterricht und die ‚Bürschchen’ sind aus unserm 
Vokabular verschwunden. 

Nun	geht	deine	berufliche	Tätigkeit	dem	Ende	zu,	zum	Schuljahresschluss	heisst	es	Abschied	nehmen.

Liebe Brigitta, deine Freude an den Kindern und deine Liebe zum Beruf sind einmalig. In all den vielen Jahren hast 
du mit deinem Humor und deiner Fröhlichkeit, deiner Motivation und deiner Begeisterung viele Herzen berührt und 
viele Menschen bereichert. Wir danken dir für deinen unermüdlichen Einsatz an unserer Schule und wünschen dir 
auf deinem weiteren Weg alles Gute, beste Gesundheit und weiterhin viel Freude bei deinem weiteren Tun und 
Wirken. Ich weiss, deine Kreativität und deine Ideen sprühen weiter und es wird dir kaum langweilig werden.

Bernadette Herzog. Schulleiterin Werd/Dietlimoos

Liebe Rosina

In den letzten Jahren warst du zusammen mit deinem ausgebildeten Therapiehund Wilson an der Schule Zopf tätig. 
Als schulische Heilpädagogin hast du eng mit den Schülerinnen und Schülern der 5./6. Klassen zusammengearbei-
tet.	Dabei	warst	du	immer	hilfsbereit	und	flexibel.	

Im Lehrerteam warst du eine geschätzte Teamkollegin, die ganz spontan auch mal einen „Zmittag“ auf die Beine 
gestellt hat. Dies werden wir sehr vermissen. 

Nun gehst du in den wohlverdienten Ruhestand. Wir wünschen Dir in der frei werdenden Zeit viele neue Erlebnisse 
und alles Gute.

Das Zopf-Team



Verabschiedungen
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Markus Trüeb

Siegfried Bosshart

Lieber Markus

Plötzlich bist du nicht mehr da! Wir haben uns gerade noch verabschiedet, tschüss bis nächste 
Woche. Waren überzeugt, dass wir uns sicher bald wieder sehen würden. Dann kam die schreckliche Nachricht, 
dass du gestorben bist. Es ist unfassbar.

Neun Jahre haben wir zusammen gearbeitet. Wir waren ein heterogenes Team. Haben viele ernste Diskussionen 
geführt, uns mit Fällen auseinandersetzen müssen, die nicht immer einfach waren. Haben auch immer wieder lus-
tige Episoden erlebt, über die wir lachen konnten. Wir waren nicht immer gleicher Meinung, meistens aber haben 
wir einen Konsens gefunden und nie das Vertrauen, die Achtung und den Respekt voreinander verloren. 

In deiner Freizeit hast du viel Sport getrieben. Mal warst du wieder kletternd in den Bergen, mal surfend auf dem 
Meer. Du hast die Herausforderungen gesucht und geliebt. Wann immer es dir möglich war, bist du verreist. Mit 
deiner Familie, deinen Freunden oder alleine. Neben diesen Outdoor Aktivitäten hattest du noch eine andere 
Leidenschaft: die Musik. Voller Stolz hattest du uns einmal in einer Teamsitzung deine neue CD mitgebracht und 
konntest viel über das Zustandekommen erzählen.

Am Herzen lagen dir aber vor allem deine Schüler und Schülerinnen. Es war dir immens wichtig, sie auf ihrem Weg 
zu begleiten. Ihnen Werkzeug mitzugeben, damit sie selber ihr Leben bewältigen können und für sich das Beste 
daraus machen können.

Wir vermissen dich!

Lieber Siegfried

Gelassen und mit Zuversicht gehst du in Pension und lässt das Neue auf dich Zukommen. Du hast 
viele Ideen was die Zukunft bringen könnte und den Mut entschlossen in die Ungewissheit hinauszutreten. Ich 
wünsche Dir dabei ganz viel Erfolg und Zufriedenheit bei der Entdeckung neuer Ufer oder ganzer Seen.

Genau so mutig und gelassen hast du 2005 nach dreissig Jahren Unterrichten als Primarlehrer nochmals eine 
neue Herausforderung angenommen und die neu geschaffene Stelle an der Schule Sonnenberg Wilacker im neuen 
Beruf als Schulleiter übernommen. Zwölf Jahre ist es nun her, als wir uns im Assessment zur Schulleiterwahl das 
erste Mal begegnet sind. Eine lange Zeit, und doch unglaublich kurz, wenn man die vielen Veränderungen und 
Neuerungen betrachtet, die Du in dieser Zeit mitgestaltet hast. Beharrlich hast Du dich dabei dafür stark gemacht, 
dass das Neue leistbar blieb für uns, wie auch für die Lehrpersonen und das mit dem Bewährten sorgsam umge-
gangen wird. Konstruktiv hast Du neues mit bestehendem Verwoben und entschlossen altes über Bord geworfen.

Du hast immer gut hingehört, was Deine Lehrpersonen brauchen und hast ihnen mit guter Organisation förderliche 
Rahmenbedingungen geschaffen, für kreative und nachhaltige Lösungen. Du bist die hohe Arbeitslast stets guten 
Mutes und ohne Jammern angegangen und hast dabei auch noch einigen gesundheitlichen Beschwerden getrotzt.

Uns Schulleitern warst Du stets eine Stütze mit deinem grossen Wissen, deiner guten Erinnerung an schon einmal 
gemachtes oder noch zu erledigendes und mit den stets genauen und wohlformulierten Protokollen. Mit deinem 
Schalk und feinem Witz hast du manche Sitzung aufgeheitert.

Wie von Dir stets vorausgesagt, wird der dringend gebrauchte Neubau Sonnenberg erst nach deiner Pension ge-
baut. Ich freue mich, Dich bei der Einweihungsfeier wieder zu sehen.

Herzliche Grüsse

Caspar Salgo
Geschäftsleiter Schule
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Das Schulhaus Dietlimoos genoss neben dem gesun-
den Znüni auch eine gemeinsame Wanderung. Hier ein 
Bericht von Andriana, 4. Klasse Parlov: 

Wenn dieser Text in Druck geht, dann sind wir, die jet-
zigen Sechstkässler, nicht mehr im Schulhaus Werd. 
Ein bisschen wehmütig fühlen wir uns schon, besonders 
auch dann, wenn wir an die alljährlichen Musicals der 
zweiten Klassen zurückdenken. In diesem Jahr kam 
„Schneewittchen“ in der Kulturschachtle zur Aufführung.

Stolze und selbstbewusste Kinder stehen wie geboren 
für	die	Bühne	vor	dem	Publikum.	Sie	identifizieren	sich	
so gut mit ihren Rollen, dass auch wir das Gefühl haben, 
Teil der Geschichte zu sein. Jedes Kind hat genau die 
Aufgabe bekommen, die es am besten umsetzen kann. 
Schon Wochen vorher haben sie zusammen mit den 
Lehrpersonen an ihren Rollen getüftelt, sodass ihnen 
schliesslich märchenhafte Vorstellungen gelingen. Alles 
passte: jedes Lied, das so viel Ausdruck zeigte, jeder 
Erzähler, der seinen Text hätte rückwärts erzählen kön-
nen und die Gemeinschaft, die so sehr zusammenhielt 
und aufeinander abgestimmt agierte.

Wenn die Zweitklässler vor dem Musical in den magi-
schen Spiegel geschaut hätten, dann würde sie nach al-
len Aufführungen ein anderer Anblick erwarten. Wir alle 
hatten das Gefühl, sie seien über die gemeinsame Zeit 
als Musicalstars ein ganzes Stück grösser geworden.

Text von den ehemaligen Sechstklässlern Hannah Bel-
lert, Christelle Rossian, Aileen Studer und dem jetzigen 
Sechstklässler David

Adliswil-bewegt-sich  
Woche 2017

Schneewittchen und die  
33 Zweitklässler

Bilder: Ruth Benisowitsch 
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Aus den Schulen

Mädchenworkshop „Die Zyklus-Show“

Wie Mädchen ih-
ren eigenen Körper 
erleben und be-
werten, hat gros- 
sen	 Einfluss	 auf	
ihr Selbstwert- und 
Lebensgefühl. Ein 

verantwortungsvoller Umgang mit Gesundheit, Sexuali-
tät und Fruchtbarkeit kann nur dann gelingen, wenn jun-
ge Menschen dem Körper Achtung und Wertschätzung 
entgegenbringen. In einem Tagesworkshop werden die 
Mädchen behutsam in die Pubertät begleitet. Altersge-

recht, mit viel Material, Spielen und Musik lernen sie 
die körperlichen und seelischen Veränderungen kennen 
und verstehen.

Elternvortrag „Wenn Mädchen Frauen 
werden“
Nebst Informationen zum MFM-Projekt erwartet Sie ein 
neuartiger Blick auf den weiblichen Zyklus sowie Tipps 
und Erfahrungen zum Thema der (ersten) Menstruation 
und der Pubertät. 

Für wen: Für alle interessierten Kinder der 2. - 5. Primarklassen aus Adliswil
Datum:  Mittwoch 13./20. und 27.September. 2017 von 14.15 -16.00 Uhr. Der Kurs dauert 3 Nachmittage
Ort:  Haus Brugg, Bahnhofplatz 5, Adliswil
Kursleitung: Frau	D.	Schwarz	und	Frau	U.	Herber,	Fachpersonen	des	PfiffikA-Förderprogramms	 
 der Schule Adliswil 

Anmeldungen werden bis 11.9. berücksichtigt.
Per Mail an dorothea.schwarz@schule-adliswil.ch und ursula.herber@schule-adliswil.ch

Kinder philosophieren...

Externe Schulevaluation

Workshop für Kinder mit speziellem Interesse an philo-
sophischen Lebens -Fragen 

Ein	 Angebot	 aus	 dem	 PfiffikA-Programm	 der	 Schule	 
Adliswil 

Alle Primarschulen wurden in diesem Schuljahr von der 
Fachstelle für Schulbeurteilung der Bildungsdirektion 
extern evaluiert. Die mündlichen Rückmeldeveranstal-
tungen in den Schulen fanden im Juni statt. Ende Juni 
sind die ausführlichen Berichte an die Schulen und die 
Schulpflege	versandt	worden.	Die	Schulen	und	auch	die	

Schulpflege	 werden	 sich	 nach	 den	 Sommerferien	 mit	
den Evaluationen befassen. In der Oktoberausgabe der 
Schulzeitung werden wir mittels Schwerpunktthema da-
rüber berichten und die Kurzberichte zu den einzelnen 
Schulen auf die Schulwebsite stellen.

Denkst du gerne nach über Alles und Nichts? 
Wir suchen gemeinsam nach Fragen, die uns beschäfti-
gen. Zum Beispiel: 
Warum bin ich manchmal glücklich und manchmal  
wütend? Wie viel ist Nichts? 

Zielgruppe:  Mädchen im Alter von 10-12 Jahren, Mütter, Väter und interessierte Erwachsene
Leitung: Lea Vogel, Primarlehrerin, Spitalpädagogin, Kursleiterin MFM-Projekt®
Ort: Singsaal der Schule Kopfholz, Adliswil
Wann: Freitag, 15.09.2017 19:30 - 21:30 Elternvortrag  
  Samstag, 16.09.2017 10:00 - 17:00 Workshop
Preis: Fr. 80.- pro Teilnehmerin, inkl. Elternvortrag 
 Elternvortrag ohne Workshop für interessierte Erwachsene/Paare: Fr. 15

Anmeldung per Mail an: klemmermann@swissonline.ch



Schule Kopfholz

Liebe Eltern

Nach fünf Wochen Sommerferien starten nun 275 Mäd-
chen und Knaben das neue Schuljahr in der Schule 
Kopfholz. Wir heissen alle Kinder und Eltern herzlich 
willkommen und wünschen allen einen guten, erfolgrei-
chen Schulstart.

Personelles
Wir begrüssen auch die neuen Mitarbeitenden und freu-
en uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit:

• Stéphanie Wenk, Kindergarten Feldweg

• Janina Bamert, Mittelstufe Kopfholz I

• Mischa Frei, Fachlehrperson Mittelstufe

• Tatjana Zwyssig, Betreuung Hort Kopfholz 

Zivildienstleistende
Dario Molinaro beendet seinen Zivildiensteinsatz an-
fangs September. Kurz darauf wird Jephta Ewason für 
ein halbes Jahr seinen Einsatz im Kopfholz aufnehmen. 

Schule +

Ab diesem Schuljahr wird die Schule Kopfholz sowie der 
Hort Kopfholz gemeinsam von Patricia Wegmüller und 
Rosmarie Zeroual geleitet. Rosmarie Zeroual hat neu 
die Führungsverantwortung der Betreuung Kopfholz.

Neuerungen
Während den Sommerferien wurden im Altbau diver-
se Renovationsarbeiten vorgenommen. Zudem wurde 
der Hort, auf Grund der hohen Kinderzahlen, erweitert. 
Der Singsaal wurde geräumt und steht nun dem Kin-
derrestaurant, welches dreimal wöchentlich betrieben 
wird, zur Verfügung. Zudem wird der Raum während 
den Schulstunden für den Gruppenunterricht genutzt. 
Der Singsaal wurde in den Altbau zurück gezügelt. Die 
Bibliothek	befindet	sich	neu	 im	Zimmer	Nummer	neun.	
Zusätzlich wurde jedes Buch elektronisch erfasst und 
mit einem Code versehen, so dass die Bücher neu beim 
Ausleihen lediglich gescannt werden müssen.

Elternabende
Die	Daten	der	Elternabende	finden	Sie	auf	dem	Termin-
plan. Auf der Unter- und Mittelstufe starten wir den Abend 
mit einem gemeinsamen Informationsteil im Singsaal 
Kopfholz	I.	Anschliessend	finden	in	den	einzelnen	Klas-
sen die Wahlen für das Elternforum (ELF) statt. Im ver-
gangenen Schuljahr haben Vertreterinnen und Vertreter 
des Elternforums neue, spannende Projekt lanciert. Am 

6.	November	findet	beispielsweise	ein	Elternabend	zum	
Thema altersdurchmischtes Lernen (AdL) statt, der in 
Kooperation mit dem Elternforum durchgeführt wird. 
In der Beilage erhalten Sie eine Einladung mit einem 
Anmeldetalon. Wir würden uns freuen, Sie an diesem 
Abend zu begrüssen.

Anlässe

Im	 September	 findet	 für	 alle	 Primarschülerinnen	 und	
–schülern ein Spiel- und Spassmorgen statt. Ziel ist 
es, dass sich sowohl die Kinder untereinander besser 
kennenlernen, als auch die Lehrpersonen in Kontakt mit 
den Kindern aus den anderen Klassen kommen. Zudem 
steht die Freude, gemeinsam etwas zu erleben, im Vor-
dergrund.
Am 28. September wird für alle Mittelstufenklassen ein 
sCOOL-Anlass durchgeführt. Dabei stehen verschie-
dene einfache OL-Formen (Orientierungslauf) auf dem 
Schulhausgelände auf dem Programm. Dabei ist nicht 
nur Schnelligkeit sondern auch Köpfchen gefragt. Wer 
kann	die	Karte	lesen	und	den	nächsten	Posten	finden?
Am selben Abend, zwischen 17.00 und 19.30 Uhr sind 
alle Eltern und Geschwister herzlich eingeladen am 
FamCOOL mitzumachen. Es braucht keine Anmeldung. 
Kommen und mitmachen genügt.
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Termine
Auf unserer Homepage schule-adliswil.ch können Sie 
unter der Rubrik Agenda die Termine in ihre digitale 
Agenda exportieren. Somit ersparen Sie sich das Ab-
tippen der einzelnen Daten.

Nun wünschen wir Ihnen und Ihrem Kind einen guten 
Start in den Schulalltag und viele Erfolgsmomente.

Beste Grüsse

Patricia Wegmüller & Rosmarie Zeroual
Schulleitung Kopfholz

Se	avete	difficoltà	nel	 capire	 	questa	 lettera,	 v'	 invitiamo	a	
contattare	Loredana	Vergari	che	sarà	 lieta	di	aiutarvi	a	 tra-
durla. Cellulare:  079 442 56 60

Si vous ne comprenez pas cette lettre et aimeriez des expli-
cations en français, nous vous invitons a appeler Eric Pisler 
au 078 746 59 86.

If you need help to read this letter and need a translation 
we invite you to call Eric Pisler (078 746 59 86) who will be 
happy to support you.

Si	tiene	dificultad	en	comprender	esta	carta	o	necesita	acla-
raciones en español, no dude en contactar a Mercedes 
Gremli-Torres (móvil: 079 814 14 02). Con mucho gusto le 
atenderá.

Ako vam nesto nije jasno u pismu ili trebate pomoc kod pre-
voda javite se molim vas kod (Mirzeta Hrustic, 044 709 15 
59)

Jestli	 máte	 potíže	 s	 přečtením	 tohoto	 dopisu,	 nebo	 potře-
bujete	 vysvětlení	 v	 češtině,	 nabízím	 pomoc	 s	 překladem.	
Alena Pajasová 0774637591

Schule Kopfholz

Schule Kopfholz
Kopfholzstrasse 4
044 711 51 73 
Schulleitung: Patricia Wegmüller, Rosmarie Zeroual

Agenda

Dienstag, 5. September 2017, 19.00 h
Elternabend Kindergarten Kopfholz II Tanja 
Sieber &  Anna Bachmann mit ELF Wahlen

Mittwoch, 14. September 2017, 19.00 h
Elternabend Kindergarten Feldweg 1 –  
Barbara Cadotsch mit ELF Wahlen

Montag, 18. September 2017, 19.00 h
Elternabend Kindergarten Feldweg 2 – 
Stéphanie Wenk mit ELF Wahlen

Dienstag, 19. September 2017, 19.00 h
Elternabend Unterstufe mit ELF Wahlen

Montag, 25. September 2017, 19.00 h
Elternabend Mittelstufe mit ELF Wahlen

Donnerstag, 28. September 2017
sCOOL - Mittelstufe 17.00 h bis 19.30 h -  
FamCOOL

Montag, 06.November 2017, 19.00 h
Elternabend AdL, Ref. Kirchgemeindehaus

Mittwoch, 22. November 2017
Ateliervormittag

Donnerstag, 30. November 2017
Besuchsmorgen

Montag, 4. Dezember 2017
Team-Weiterbildung – ganzer Tag schulfrei

Mittwoch, 24. Januar 2018
Besuchsmorgen
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des Elternforums werden gewählt und Sie lernen die 
Eltern der Mitschülerinnen und Mitschüler Ihrer Kinder 
kennen.

Besuchsmorgen
Auch an den Besuchsmorgen erhalten Sie Einblick in 
das Geschehen in der Schule. Wir freuen uns auf zahl-
reiche interessierte Eltern. Wir weisen noch darauf hin, 
dass	 das	 Fotografieren	 und	 die	Aufnahme	 von	Videos	
an Besuchsmorgen nicht erlaubt ist.

Jahresplanung
In	 der	 Schulzeitung	 finden	 Sie	 zuvorderst	 immer	 die	
Termine, welche für ganz Adliswil wichtig sind. Auf der 
Schulhausdoppelseite sind die speziellen Termine des 
Sonnenberg-Wilacker. Die ganze Jahresplanung mit al-
len	Terminen	 finden	 sie	 aber	 auch	 auf	 der	 Homepage	
www.schule-adliswil.ch. Termine welche nur einzelne 
Klassen betreffen, wie Schulreisen, Exkursionen und 
Lager teilt ihnen die Klassenlehrperson selber mit.

Rückblick Projektwoche  
Bauen 2017

Im letzten Schuljahr durften alle Kinder vom Kinder-
garten bis zur 6. Klasse eine ganze Woche lang nach 
Herzenslust bauen und kreativ sein. In über 20 Ateliers 
wurde durchgehend gebastelt, gewerkt, und über Bauen 

Schule Sonnenberg / Wilacker

Liebe Eltern

Im Namen der Schule Sonnenberg-Wilacker heissen 
wir alle Kinder und Eltern herzlich willkommen und wün-
schen einen guten Start ins Schuljahr 2017/2018.
Die Lehrpersonen und der Hort freuen sich auf die Ar-
beit mit den Schülerinnen und Schülern und die Be-
gegnung mit Ihnen. Scheuen Sie sich nicht, bei Fragen 
und Anregungen die Klassenlehrperson Ihres Kindes zu 
kontaktieren.

Dear Parents
you will find an english translation of this letter on the 
website www.schule-adliswil.ch -> Sonnenberg/Wila-
cker -> Aktuelles

Wir freuen uns folgende Per-
sonen neu an unserer Schule 
begrüssen zu dürfen:

• Daria Lederrey, 4. Klasse Schulhaus Sonnenberg 

• Judith Wiedmer, 3. Klasse Schulhaus Sonnenberg

• Milica Jovanovic, 1. Klasse Schulhaus Sonnenberg

• Corina Näf, Kindergarten Sonnenberg

• Andrea Siegrist, DaZ Kindergarten Sonnenberg

• Liliana Simonetto, Heilpädagogin Schulhaus  
Sonnenberg

• Daniel Schnitzler, Hauswart (seit 1.7.2017)

• Luca Karrer & Joel Weber Zivildienstleistende  
(ab 4.9.2017)

Schulleitung Schule+

Ab diesem Schuljahr wird die Schule Sonnenberg-Wi-
lacker und die dazugehörigen Kindergarten und Horte 
gemeinsam von Joshua Renshaw und Roman Platz ge-
leitet. Das Schulleiterbüro wird in der alten Hauswarts-
wohnung sein. Der Eingang ist an der Südseite der 
Turnhalle. Beachten Sie auch die neuen Telefonnum-
mern der Schulleitung und der Kindergarten im hinteren 
Teil dieser Zeitung.

Elternabende
Nach	den	Sommerferien	finden	in	allen	Klassen	Eltern-
abende statt. Wir bitten Sie, sich die Zeit zu nehmen und 
an diesen Anlässen teilzunehmen. Sie erhalten wichtige 
Informationen von den Lehrpersonen, die Delegierten 
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und Kunst diskutiert. Immer noch sind in den Schul-
häusern Produkte dieser tollen Woche verstreut. An 
dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle, welche 
diese Woche ermöglicht haben.

Freundliche Grüsse
J.Renshaw & R.Platz, Schulleitung

Schule Sonnenberg / Wilacker

Schule Sonnenberg / Wilacker
Säntisstrasse 12
044 711 52 12 
Schulleitung: Joshua Renshaw, Roman Platz

Agenda

Mittwoch 1.11.2017
Besuchsmorgen für die Klassen in den Kinder-
gärten der Schule Sonnenberg/Wilacker und 
im Schulhaus Wilacker.

Dienstag 7.11.2017
Erzählnacht

Mittwoch 8.11.2017
Besuchsmorgen für die Klassen im Schulhaus 
Sonnenberg..

Donnerstag 9.11.2017
Nationaler Zukunftstag für Schülerinnen und 
Schüler ab der 5. Klasse

Dienstag 19.12.2017
Weihnachtssingen im Schulhaus Sonnenberg

Freitag 22.12.2017
Schulsilvester 07.00 – 11.00 Uhr

Mittwoch 12.2.2018
Weiterbildung der Lehrpersonen der Schule 
Sonnenberg/Wilacker 
Der Unterricht fällt aus. Unterricht der Musik-
schule	findet	statt.

12.3. – 16.3.2018
Besuchswoche	der	Schulpflege	in	der	Schule	
Sonnenberg/Wilacker
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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte

Wir hoffen, dass Sie und Ihre Kinder schöne und erhol-
same Ferien geniessen konnten. Wir begrüssen Sie zum 
neuen Schuljahr und freuen uns auf ein  erlebnisreiches 
und spannendes Jahr.

Jahrein, jahraus ... ein buntes Fest!
Das Sommerfest unserer Schulen Werd und Dietlimoos 
ist immer der heimliche Star unter den Veranstaltungen 
im Schuljahr. Deshalb: Es darf nicht regnen, auf keinen 
Fall! Denn sehr viel Herzblut steckt in den Vorbereitun-
gen des ElternForums, die Vorfreude aller ist riesig und 
grossen Einsatz zeigen alle Schülerinnen und Schüler 
mit ihren Lehrpersonen während des Einstudierens der 
Lieder in den Wochen zuvor. Und wer würde all die fei-
nen Vorspeisen, Desserts und Kuchen essen, welche 
die Familien vielleicht schon fertiggestellt haben? 
Während	der	Chordarbietungen	fielen	ein	paar	schwere	
Tropfen, aber die kräftigen Stimmen der Kinder jagten 
den Regen in die Flucht. Auch die Superheroes, die als 
Überraschung für die Sechstklässler auftraten, hatten 
offenbar Superkräfte gegen das Himmelsgrau. Es war 
wie immer ein wunderschönes Beisammensein auf dem 
Pausenplatz mit bunten Ballons zum Abschied für die 
Sechstklässler, mit feinem Grillplausch und köstlichen 
Beilagen, mit vielen Gesprächen und viel Zeit füreinan-
der. Herzlichsten Dank an alle, besonders an das El-
ternforum für die Organisation und den unermüdlichen 
Einsatz!

Elternabende im neuen Schuljahr
Wie	jedes	Jahr	finden	auch	dieses	Jahr	ab	der	zweiten	
Schulwoche die Elternabende statt. Da bekommen Sie 
alle notwendigen Informationen zum neuen Schuljahr 
und Sie haben die Gelegenheit, andere Eltern kennen-
zulernen. Bitte reservieren Sie sich diese Zeit und neh-
men Sie daran teil. Eine persönliche Einladung folgt von 
den Klassenlehrpersonen. 
An diesen Elternabenden werden auch die Delegierten 
für das ElternForum gewählt. Für uns ist der Austausch 
mit dem ElternForum sehr wichtig und wir freuen uns auf  
die weitere Zusammenarbeit.

Besuchsmorgen
Im	Schuljahr	2017/18	finden	die	Besuchsmorgen	an	fol-
genden Tagen statt:

• Montag, 6. November 2017
• Dienstag, 6. Februar 2018
• Freitag, 6. April 2018
• Mittwoch, 6. Juni 2018

Team-Weiterbildungstage 
Lehrplan 21, Sprachförderung in multikulturellen Schu-
len, Nutzung der neuen Medien etc. sind Themen, wel-
che uns beschäftigen und wir uns darin weiterbilden 
werden. Damit Sie gut planen können, sind hier die Da-
ten,	an	denen	kein	Unterricht	statt	findet	wird:

• Mittwoch, 1. November 2017
• Mittwoch, 7. Februar 2018
• Mittwoch, 4. April 2018
• Montag, 14. Mai 2018

ElternForum
Vor einem Jahr wurde das Präsidium des Elternforums 
an Barbara Nötzli übergeben. Mit vollem Elan und viel 
Unterstützung ihres Vorstandes hat das gesamte ELF-
Team sehr innovativ gestartet. Vieles ist entstanden 
oder wurde neu aufgegleist. Etwas möchten wir hier, 
verbunden mit einem riesigen Dankeschön, präsentie-
ren:	Unser	neues	ELF	Logo,	das	von	der	Grafikerin	Da-
niela Weinmann gestaltet wurde:

Schule Werd / Dietlimoos
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Nun wünschen wir Ihnen und Ihren Kindern einen tol-
len Start ins Schuljahr 2017/18 und freuen uns auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Bernadette Herzog und Helena Illi
Schulleitungen Werd/Dietlimoos

Fussballturnier „WERDREIVIER“ 
Ein Novum in diesem heissen Schulsommer war das 
Fussballturnier der Dritt- und Viertklässler Werd/Diet-
limoos am 27. Juni auf dem Werd-Areal. Valentina Al-
bione hatte alles so perfekt organisiert, dass einstim-
mig eine Wiederholung im kommenden Jahr von allen 
Beteiligten gewünscht wurde. Natürlich geht es auch 
um die Revanche. In diesem Jahr siegte die Klasse 
Kapoor in der Kategorie „Pro“, die Klasse Schindler 
gewann in der Kategorie „Fun“. Herzlichen Dank für 
den tollen sportlichen Nachmittag, ganz besonders der 
Organisatorin und alle begeisterten Fussballfans!

Text und Foto: Ruth Benisowitsch
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Schule Werd / Dietlimoos

Schule Werd / Dietlimoos

Agenda

ELTERNABENDE nach den Sommerferien:

Montag, 28. August 2017  
5./6. Klassen Uster und Bauer (Werd)

Dienstag, 29. August 2017 
5./6. Klassen Radzi und Hofmann/Mätzler 
(Werd)

Mittwoch, 30. August 2017
Kindergarten Hofacker: Greuter und Nipp

Donnerstag, 31. August 2017
3./5. Klasse Jeni (Kronenwiese)

Montag, 4. September 2017
Kindergarten Isengrund: Tschachtli und 
Schmid

Dienstag, 5. September 2017
3./4. Klassen Albione, Gloor/Schüssler,  
Kapoor und Schindler (Werd)

Dienstag, 12. September 2017
1./2. Klassen Schlatter, Miljko und Saxer  
(Dietlimoos)

Donnerstag, 14. September 2017
1./2. Klassen Lovaglio, Ammann/Bolliger  
und Vock (Werd) 
3./4. Klasse Parlov (Dietlimoos)

Mittwoch, 20. September 2017
Kindergarten Dietlimoos Bürgi, Birkel,  
Waibel/Helfenstein und Vakant
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Werd 
Schönauweg 10 
044 711 51 81 
Schulleitung: Bernadette Herzog

Dietlimoos 
Untere Lettenstrasse 8-10 
044 711 52 02 
Schulleitung: Helena Illi

Bitte beachten Sie auch die allgemeinen  
Termine der Schule Adliswil auf Seite 2



Liebe Eltern

Der erste Schultag, ein wichtiger Tag im Leben. 
Wir heissen alle neuen Zöpfchen herzlich willkommen! 

Schulleitung Schule+

Ab diesem Schuljahr ist die Schulleitung Zopf vollstän-
dig besetzt und wird gemeinsam durch Andrea Burch 
und Silvia Kälin geleitet.

Klassen und neue Personen im Zopf
Im aktuellen Schuljahr führen wir drei Kindergärten, drei 
1./2. Klassen, eine 2. – 4. Klasse, drei 3./4. Klassen und 
drei 5./6. Klassen.
Alle im Team neu eingetretenen Lehrpersonen begrüs-
sen wir herzlich:

• Barbara Baumann, Schulische Heilpädagogin (SHP) 
Kindergärten / Unterstufe

• Beatrice Domonell, Kindergartenlehrperson  
Kindergarten Zopf mit Petra Imbach

• Angela Kindler und Radoslava Meciar,  
Klassenlehrpersonen 3./4. Klasse

• Kuno Meyer, Deutsch als Zweitsprache (DaZ),  
Kindergarten Zopf

• Fabienne Ott, SHP Mittelstufe

• Nicole Welti, Französischlehrperson 5./6. Klasse 
Brenner/Furlin

• Gabrielle A. Zaugg, DaZ Unter-/Mittelstufe

Schulsozialarbeit
Vor den Sommerferien konnte die Stelle der Schulso-
zialarbeit besetzt werden. Herr Miro Metz wird ab No-
vember für die Schulen Zopf und Sonnenberg/Wilacker 
tätig sein. 

Zivildienstleistende
Bis zu den Sommerferien haben wir den vielseitigen 
Einsatz von Gian-Andrea Gottini genossen. Sein Nach-
folger Artai Sánchez wird im Zopf seinen Zivildienst ab 
04.09.17 bis 02.03.18 leisten. 

Elternabende
Die Klassenlehrpersonen führen gemeinsam je Stufe 
den	ersten	Elternabend	durch.	Die	Daten	finden	Sie	auf	
der Terminliste. Die Einladung erhalten Sie von der 
Klassenlehrperson Ihres Kindes. Am Elternabend wer-
den Sie viele wichtige Informationen zum Unterricht und 
der Jahresplanung erhalten. 
Inhalt dieses Abends wird auch die Wahl der Delegier-

ten des Elternforums sein. Das im letzten Jahr neu ge-
bildete Elternforum ist aktiv und hat bereits im ersten 
Jahr ein erstes Projekt umgesetzt und weitere Projekte 
ins Auge gefasst. 
Wir freuen uns, Sie am Elternabend zu begrüssen!

Wohin führt uns der Weg in diesem 
Schuljahr?
Es stehen einige Projekte an, an welchen wir im Team 
arbeiten werden:
Die Vorbereitungsarbeiten zum Lehrplan 21 und 
die Überarbeitung des Förderkonzepts werden viel 
Weiterbildungszeit beanspruchen. Gleichzeitig werden 
wir dem Altersdurchmischten Lernen (AdL) auf den 
Grund gehen, nochmals zurück zum Anfang blicken, 
schauen wo wir heute stehen und ermitteln, was wir be-
nötigen, um den Unterricht weiter voran zu bringen.
 
Die Forschernachmittage haben grossen Anklang ge-
funden. Die Stärkung des MINT-Bereiches (Mathematik 
– Informatik – Naturwissenschaft und Technik) werden 
wir weiter verfolgen und wir haben beschlossen, bereits 
vor den Herbstferien (Donnerstag, 28. September und 
5. Oktober) die nächsten Forschernachmittage anzu-
setzen. Detailinformationen erhalten Sie mit separatem 
Schreiben.

Nun wünschen wir Ihnen und Ihren Kindern einen guten 
Start ins Schuljahr.

Herzliche Grüsse

Andrea Burch und Silvia Kälin
Schulleitung Zopf

Termine Schule Zopf abonnieren
www.schule-adliswil.ch	→	 Unsere	 Schulen	→	 Zopf	→	
Agenda	→	Agenda	exportieren.

Aktuelle Berichte Schule Zopf
www.schule-adliswil.ch	→	 Unsere	 Schulen	→	 Zopf	→	
Blog	→	Berichte.	

Handsgi plus im Zopf
Klassenlehrperson und Handarbeitslehrerin spannen 
zusammen, indem sie zu zweit die ganze Klasse unter-
richten.
Unser Ziel ist es, den Schülerinnen und Schülern einen 
abgerundeten, vielseitigen Vormittag anzubieten, in wel-
chem wir begreifbare Bezüge schaffen und sowohl das 
Denken als auch die motorische Geschicklichkeit för-

Schule Zopf
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Schule Zopf

Schule Zopf
Zelgstrasse 20
044 711 51 53  
Schulleitung: Andrea Burch, Silvia Kälin 

Agenda
Donnerstag, 31. August  2017
Elternabend 5./6. Klassen 

Donnerstag, 7. September 2017
Elternabend 1./2. Klassen 

Donnerstag, 14. September 2017
Elternabend 3./4. Klassen 

Montag, 18. September 2017
Elternabend Kindergarten Sihlhof 

Mittwoch, 20. September 2017
Elternabend Kindergarten Hündli & Zopf

Donnerstag, 28. September 2017
Forschernachmittag 1

Donnerstag, 5. Oktober 2017
Forschernachmittag 2

Mittwoch, 8. November 2017
Besuchsmorgen

Freitag, 24. November 2017
Team-Weiterbildung - ganzer Tag schulfrei

Something unclear? Call 044 554 72 90  
(Regina Betz)

Precisa de ajuda para a tradução? 078 639 92 24 
(Carla Soares Ribeiro Domingues)

Necesita ayuda con la traducción? 078 639 92 24 
(Carla Soares Ribeiro Domingues)

Niste sve razumeli? Onda se mozete na ovaj broj 
obratiti. 076 804 71 70 (Biliana Gavrilovic)

Besoin d'une traduction d'aide? 079 701 29 29 
(Laurence Szpeker-Bourdon)

Nevojë për ndihmë me përkthim? 078 612 09 40 
(Armen Zuta)
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dern. Wir wollen Zusammenhänge aufzeigen und den 
Kindern auch Zeit lassen, selber etwas zu entdecken 
und	herauszufinden.
Unsere Überlegungen dazu: Ab Schuljahr 18/19 wird 
der Lehrplan 21 eingeführt. Darin sind pro Klasse nur 
noch zwei Wochenlektionen Handarbeit vorgesehen. 
Auch sollten Kompetenzen gefördert und das vernetz-
te Denken und Handeln gefördert werden. Deshalb 
verbinden wir die Inhalte verschiedener Schulfächer 
und bieten das Handsgi plus an.

Bitte beachten Sie auch die allgemeinen  
Termine der Schule Adliswil auf Seite 2

Ein Handsgi plus Vormittag sieht dann beispiels-
weise so aus:
Thema Wald und Waldtiere:
Wir starten mit einem Lied und brechen anschlies-
send zu einem Lehrausgang in den Wald auf. Wir 
suchen Stecken, messen und sägen diese, um da-
mit ein Waldtier zu bauen.
Wieder zurück im Schulhaus arbeitet jeweils eine 
Gruppe an ihrem Waldtiervortrag weiter, während 
die anderen ihr Waldtier zum Leben erwecken. 
Vor dem Mittag berichtet jedes Kind über seine Ar-
beit.

Wir haben im diesem Schuljahr ganz viele, für alle Be-
teiligten gewinnbringende Erfahrungen gemacht, und 
freuen uns, dieses Projekt weiter zu führen.
Monika Kuster und Patrick Schnyder



ten? Melden Sie sich doch bei Ihrer Klassenlehrperson, 
bei der Schulleitung oder direkt bei Iris Bliggensdorfer. 
Sie koordiniert im neuen Schuljahr die Arbeit der Eltern-
mitwirkung. Frau Bliggensdorfer ist am besten unter der 
Mailadresse elternforum.sek@schule-adliswil.ch zu er-
reichen.

Homepage der Schule Adliswil
Die Schule Adliswil informiert die Öffentlichkeit über 
ihre Belange unter www.schule-adliswil.ch. Die Home-
page der Schule Adliswil wurde aktuellen Erfordernis-
sen angepasst. Unter anderem ist neu die gesamte Se-
kundarschule Adliswil unter einem Dach vereint. Neben 
allgemeinen	Informationen	finden	Sie	dort	Beiträge	der	
Sekundarschule, so zum Schulprogramm, zu Projekten, 
die vorliegende Information und vieles mehr. Bitte haben 
Sie Verständnis, wenn zu Beginn des Schuljahres noch 
nicht alles auf dem aktuellsten Stand ist. Ein Besuch der 
Plattform	lohnt	sich	aber	allemal.	So	finden	Sie	auch	ein	
Kontaktformular, wenn Sie uns telefonisch nicht errei-
chen können.

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte

Wir hoffen, dass Sie und Ihre Kinder schöne und erhol-
same Sommerferien verbringen konnten. Mit dem Start 
ins neue Schuljahr orientieren wir Sie über Veränderun-
gen und bevorstehende Veranstaltungen der Sekundar-
schule Adliswil.

Der Beginn eines neuen Schuljahres ist oft auch der 
Zeitpunkt für Veränderungen:

Neue Gesichter in der Sekundarschule:
Wir dürfen in der Sekundarschule sechs neue 1. Klas-
sen begrüssen. 
Eine ganze Reihe von neuen Lehrpersonen startet mit 
der Arbeit an der Sekundarschule:

• Dorothea Aregger, Klassenlehrerin Aufnahmeklasse 
Primar Zentrum Kronenwiese

• Raniah Badreddin, Klassenlehrerin 1. Sek BC Hofern

• Alma Besic, Klassenlehrerin 1. Sek BC, Fachlehrerin 
Englisch und Sport, Zentrum Kronenwiese

• Anthi Schweizer, Hauswirtschaft  
Zentrum Kronenwiese

•	 Roger	Stämpfli,	Fachlehrer	Sport,	 
Zentrum Kronenwiese

Schulleitung und Lehrerschaft wünschen allen einen gu-
ten Beginn im neuen Schuljahr.

Elternabend 1. Sekundarschule
Die	Elterabende	der	1.	Sekundarschule	finden	im	Sep-
tember in den beiden Schulen statt. Die Eltern wurden 
bereits vorinformiert, alle wesentlichen Informationen 
finden	 sich	 auch	 in	 der	 Agenda.	 Die	 jeweilige	 Veran-
staltung ist für die Eltern der 1. SekundarschülerInnen 
obligatorisch. Eltern erhalten an diesem Abend von den 
Klassenlehrpersonen wertvolle Informationen. An die-
sem Abend werden auch die Delegierten des Elternrats 
der 1. Sekundarschule gewählt.

Elternmitwirkung 2. und 3. Klassen der 
Sekundarschulen
Die bisherigen Vertretungen der Elternschaft in den 2. 
und 3. Klassen stellen sich für das nächste Schuljahr 
noch einmal zur Verfügung. Zusammen mit den Ver-
tretern der neuen 1. Klassen führen sie die bewährte 
Arbeit weiter. Die Elternmitwirkung schlägt daher eine 
stille Wahl der bisherigen Eltern vor.
Haben Sie Interesse für ein Jahr im Elternrat mitzuarbei-

Sekundarschule Adliswil
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Die Schule Adliswil wächst
Neue Quartiere entstehen und so nehmen die Schü-
lerzahlen zu. Bis die Primarschulen fertig ausgebaut 
sind, müssen wir auch in den Anlagen der Sekundar-
schulen enger zusammenrücken. Klassen der Primar-
schule sind auf Beginn des Schuljahrs 17/18 in den 
Sekundarschulanlagen	 fest	 einquartiert,	 weitere	 wer-
den folgen. Wir freuen uns auf die neuen Kinder in un-
seren Schulanlagen. 

Die Schule verändert sich...
Regelmässig und oft auf Beginn des neuen Schul-
jahres stehen Aenderungen an. Wir informieren Sie 
über das, was für Jugendliche und deren Eltern aus 
unserer	Sicht	von	Belang	ist.	Häufig	passiert	das	über	
die Jugendlichen: sie tragen eine Nachricht von der 
Schule nach Hause. Leider müssen wir immer wieder 
feststellen, dass unsere  Nachrichten zu Hause nicht 
ankommen. Manchmal mag es sich lohnen, wenn Sie 
bei Ihrem Sohn / bei Ihrer Tochter nachfragen.

Agenda
In der Agenda informieren wir Sie über Änderungen 
des Stundenplans, welche die ganze Schule betreffen. 
Über Verschiebungen in einzelnen Klassen orientiert 
Sie die jeweilige Klassenlehrperson.

Selbstverständlich stehen wir für Anliegen von Eltern 
und Jugendlichen gerne zur Verfügung. Für Fragen 
wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Klassenlehr-
person. Sie wird Ihnen jederzeit im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten zur Seite stehen oder Ihnen sagen können, 
an wen Sie sich wenden können.
Ich hoffe auf weitere gute Zusammenarbeit mit Eltern, 
Lehrpersonen und Jugendlichen.

Mit freundlichen Grüssen
Sekundarschule Adliswil

Stefan Kästle Pascal Niederberger
Schulleiter Schulleiter
Zentrum Kronenwiese Hofern

Sekundarschule Adliswil

Sekundarschule Adliswil

Agenda

Freitag, 1. September 2017
Veranstaltung	Lehrpersonen/Schulpflege	
Schulschluss 15.30

Dienstag, 5. September 2017
Elternabend 1. Sek  Hofern  
(siehe separate Einladung Klassenlehrperson) 
19.30, Aula Hofern

Dienstag, 12. September 2017
Elternabend 1. Sek  Zentrum Kronenwiese 
(siehe separate Einladung Klassenlehrperson) 
19.30, Aula Kronenwiese

Donnerstag, 9. November 2017
Zukunftstag

Samstag, 18. November 2017
40 Jahre Hofern: 
Weihnachtserlebnismarkt Hofern, 09:00 - 
13:00 Uhr

Donnerstag, 23. November 2017
Besuchsmorgen Hofern

Dienstag, 28. November 2017
Gesamtkonvent Lehrpersonen  
Schulschluss 15.30

Donnerstag, 30. November
Besuchsmorgen Zentrum Kronenwiese

Freitag, 23. Dezember
Jahresschlusstag vor Weihnachtsferien  
Nachmittag frei

23

S
ek

un
da

rs
ch

ul
e 

A
dl

is
w

il

Standort Hofern 
Sonnenbergstrasse 28-30 
044 711 51 33 
Schulleitung: Pascal Niederberger

Standort Zentrum/Kronenwiese 
Schulhausstrasse 3/4 
044 711 51 01 
Schulleitung: Stefan Kästle

Bitte beachten Sie auch die allgemeinen  
Termine der Schule Adliswil auf Seite 2



Freizeitanlage Werd

Kursprogramm bis Herbst 2017

Neu in diesem Quartal: 
Wir	schneiden	Glasflaschen	und	lassen	allerlei	Lichter	und	
neue Gegenstände entstehen.

An den Abenden begrüssen wir Erwachsene und
Jugendliche, die Freude am Arbeiten mit Ton oder Holz 
haben. Sie erhalten bei uns Material, Ideen, Tipps und 
Tricks rund ums Thema.  
Mit Andrea Stebler, Roman Klinkert

Preise für die offene Werkstatt:
Kinder Fr. 8.–, Erwachsene Fr. 10.– pro Nachmittag/ 
Abend; Materialkosten nach Verbrauch.
Geld bitte jeweils mitbringen!

Am Montagnachmittag stehen unsere beiden Werk-
stätten offen für Erwachsene und Schulkinder ab der 1. 
Klasse (jüngere nur in Begleitung von Erwachsenen). Eine 
Anmeldung ist nicht nötig - man kann auch einfach mal 
zum Schnuppern vorbei kommen!
In der Holz- und Töpferwerkstatt entstehen Arbeiten aller 
Art. Es können auch eigene Ideen umgesetzt werden. 
Selbstverständlich helfen wir neuen Besuchern, sich mit-
Werkstatt, Material und Geräten vertraut zu machen.

Offene Werkstatt
28. August – 2. Oktober  
(ohne 11. September)
14.00 – 18.00 / 19.00 – 21.00 

Montag

Freizeitanlage Werd
Schönauweg 8, 8134 Adliswil 
044 711 51 91

kontakt@freizeitanlage-werd.ch
www.freizeitanlage-werd.ch

Leitung: Roman Klinkert

Anmeldung
Zu folgenden Zeiten nehmen wir gerne Ihre telefo-
nischen Anmeldungen unter 044 711 51 91 entge-
gen:
Mittwoch, 23. August 8.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag, 24. August 9.00 – 12.00 Uhr
Freitag, 25. August 9.00 – 12.00 Uhr
anmeldung@freizeitanlage-werd.ch

Kurskosten
Die Kurskosten betragen pro Nachmittag Fr. 8.– für 
Kinder (plus Material). Sie erhalten nach Kursende 
eine Rechnung für Kursgeld und Material.

Bitte beachten Sie:
Definitive Anmeldungen sind verbindlich. Wenn 
nichts anderes vermerkt ist, sind die Kurse für Kin-
der ab der ersten Klasse offen. Teilen Sie uns bitte 
mit, falls Ihr Kind einmal nicht kommen kann.

Programm per mail!
Sie möchten jeweils unser neues Programm per 
mail erhalten? Geben Sie uns Ihre E-mail Adres-
se an, dann schicken wir es Ihnen rechtzeitig vor 
Quartalsbeginn zu:  
kontakt@freizeitanlage-werd.ch
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Dienstag Mittwoch

Wir backen feine Blätterteigrölleli und füllen diese mit le-
ckeren Cremen, sägen Bambus- und Metallrohre, schnei-
den	Glasflaschen	und	bauen	daraus	ein	klingendes	und	
buntes Klangspiel.  
Mit Andrea Stebler

Backen und werken  
für Minis
29. August – 3. Oktober
13.45 – 15.30 ab 2. Kindergarten

Hast du Lust zu töpfern? 
Wir modellieren aus Ton eine Kugel und verzieren sie mit 
einem Krönchen, Herzen oder deinem Lieblingstier. Die 
Unikate dürft ihr bunt glasieren! 
Mit Sandra Wehrli

Bunte Kugeldöschen
30. August – 4. Oktober
16.00 – 17.45

Glasflaschen	halbieren,	Trinkgläser	und	andere	Glasarbei-
ten verzieren wir mit unseren eigenen Zeichnungen oder 
Namen. Sie werden anschliessend sandgestrahlt. Es ent-
stehen schöne Lichter für drinnen und draussen, Schalen 
für Saucen und Zuckersticks, Vasen und Trinkgläser. 
Mit Andrea Stebler

Zeichnung auf Glas
20. September – 4. Oktober
16.00 – 17.45
ab 2. Klasse

Wir schneiden klare und farbige Gläser, setzen sie  nach 
eigenen Vorstellungen neu zusammen und  lassen alles 
im Ofen bei 800 Grad wieder zusammenschmelzen.  
Es entstehen Türschilder, Windlichter und dazu passende 
Zündholzschachteln, Dessertteller, Schalen etc. 
Mit Andrea Stebler

Glasfusing
1. Kurs  30. August – 13. September
2. Kurs  20. September – 4. Oktober 
13.45 – 15.30 ab 3. Klasse

Kacheln mit Motiven wie Fische, Vögel, oder Käfer mit 
Metallbeinen.... Unsere Werke werden wir im Freien bei 
1000 Grad im Ochsnerkübel fertig brennen! Ich freue mich 
auf abwechslungsreiche Nachmittage.  
Mit Andrea Stebler

Töpfern Raku
29. August – 12. September
16.00 – 18.00  
ab 2. Klasse

Hast du Lust eine Feuerschale zu bauen und mit deinen 
Motiven wie einen coolen Drachen zu verzieren?  
Anschliessend feuern wir sie ein und ich zeige dir, wie und 
was du alles darin braten und backen kannst.  
Mit Andrea Stebler

Feuertöpfe für Partys
19. September – 3. Oktober
16.00 – 18.00
ab 2. Klasse

Nassfilzen,	wäre	das	etwas	für	dich?	Wir	filzen	einen	
bunten Schlüsselanhänger und eine Girlande fürs Fenster 
oder die Türe. Die Schlüsselanhänger dürft ihr mit Mut-
tern, Unterlagsscheiben und Perlen aufpeppen.  
Mit Sandra Wehrli

Farbenfrohe Schlüssel- 
anhänger und Girlanden
30. August – 4. Oktober 
13.45 – 15.30

Gemeinsam basteln, bauen und schreinern wir (fast) alles 
– Nützliches, Schönes, Lustiges, ...  
Mit Roman Klinkert

Holz
29. August – 3. Oktober
16.00 -17.45

Freizeitanlage Werd
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Freizeitanlage Werd
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Freitag

Donnerstag

Wir backen Mini-Patisserie wie Crèmeschnitten und 
Cornets, kleine Schinkengipfeli und Chäschüechli, feines 
Konfekt und fruchtige Törtchen. Jeden Nachmittag ein 
Apéro oder Dessert zum nach Hause nehmen. 
Mit Susi Schröttenthaler

Backen:  
„Klein, aber fein“
30. August – 27. September
16.00 – 18.00 ab 2. Klasse

Du zeichnest dein Motiv, schneidest es aus diversen 
Stoffen zu, nähst es zusammen und machst deinen 
Kochschurz mit lustiger Tasche. Mit der Servietten-Technik 
dekorierst du dein Kochrezept-Mäppli.  
Mit Helen Weber

Kochschürze mit  
Rezepte-Mäppli
1. September – 29. September
16.00 – 17.45 ab 1. Klasse

Wir zaubern köstliche Menues, vom Apéro bis zum Des-
sert. Mit saisonalen Gemüsen kochen wir feine Sachen 
und den krönenden Abschluss bilden Süssigkeiten, die wir 
selber produzieren.Wir lernen, wie man Gummibärchen, 
Snickers, Marshmallows , Bonbons etc selber macht. 
Mit Gioia Meroni

Hausgemacht von A-Z
31. August – 5. Oktober
16.00 – 18.00

Schatzkistli,	Spiele,	Schiffli	...	(fast)	alles	stellen	wir	aus-
Holz her.  
Mit Roman Klinkert

Praktisches und  
Witziges aus Holz
1. September – 29. September
13.45 – 15.30

Witzige Wanduhren, Windrädli, Schatztruhen und vieles-
mehr gibts in unserer Werkstatt zu sägen, schleifen,ma-
len. Mit Roman Klinkert

Alles aus Holz
1. September – 29. September
16.00 – 17.45
ab 2. Klasse

Tricks und Tipps fürs Cartoon zeichnen. Gestalte deine 
eigene Comic-Figur! Neulinge und Fortgeschrittene sind 
willkommen.  
Mit Alicia Wagner

Comics und Cartoons
1. September – 29. September
17.00 – 19.00 ab 5. Klasse

Wir folgen dem Trend: Du machst eine Art Steckenpferd 
aus	Socken	oder	Plastikflaschen.	Auf	unsere	handgemal-
ten Stecken dekorieren wir das Pferd mit Wolle, Knöpfen, 
Stoffen, Deckeln.  
Mit Helen Weber

Stecken-Einhorn oder 
Stecken-Ritterpferd
1. September – 29. September
13.45 – 15.30 ab Kindergarten

Du baust dein eigenes Diorama, einen gut gestalteten Ab-
schnitt mit Bergen, Tunnels, Brücken. Mit Roman Klinkert

Modelleisenbahn-Bau
30. August – 4. Oktober
13.45 – 16.00 ab 5. Klasse

Mit Mandeln und Nüssen werden wir viele feine Stückli 
backen: Vogelnestli, Hexenbretzel, Nuss-Schnecken, 
schön verzierte Guetzli und vielleicht sogar eine Engadi-
ner Nusstorte! Mit Susi Schröttenthaler

Backen:  
Leckere Ge-Nüsse
30. August – 27. September
13.45 – 15.30 ab 2. Klasse

Ein Liter Sonnenlicht für einen wunderbaren Abend.
Lustige FIMO-Figuren und allerlei dekoratives stellen wir 
in unser Sonnenglas; sie werden von 4 LED Lämpchen 
beleuchtet.	Im	Deckel	des	Glases		befindet	sich	ein		Solar-
panel, das die Lämpchen mit Strom speist.  
Mit Andrea Stebler

Fimo im Sonnenglas
30. August – 13. September
16.00 – 17.45
ab 2. Klasse



Freizeitanlage Werd

Keramikkurse

Glaskurse

Glaskurse
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Kurs A
Dienstag: 29. August – 26. September 
Zeit: 9.00 – 11.00 Uhr
Kursgeld:  Fr. 150.-
Material: nach Bedarf

Kurs B
Donnerstag:  31. August – 28. September 
Zeit: 9.00 – 11.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 150.-
Material: nach Bedarf

Leitung:Andrea Stebler

Pflanzen-Gefässe	aufbauen	und	spannende	Oberflächen	
entstehen lassen, oder ein Naturobjekt nachbauen...
Ob wir es als Gebrauchsgegenstand nutzen oder als 
Schmuckstück, es passt ins Haus und in unseren Gar-
ten.Am letzten Kursmorgen werden wir unser Objekt mit 
Hilfe	einer	Floristin	bepflanzen.	Sie	verrät	uns	einige	ihrer	
Tricks und Ideen.

Haus und  
Gartenobjekte  
passend bepflanzt!

Mittwoch: 30. August – 13. September 
Zeit: 9.00 – 11.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 150.-
Material:  nach Bedarf

Leitung: Andrea Stebler

Zeichnungen und Scherenschnitte projizieren wir mit Hilfe 
einer Infrarotlampe auf die Sandstrahlfolie. Diese Folie 
kleben wir anschliessend auf unser ausgewähltes Glas. 
Am letzten Kursmorgen werden wir die Gläser sandstrah-
len.

Sandgestrahlte Gläser

Mittwoch: 20. September – 4. Oktober 
Zeit: 9.00 – 11.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 90.-
Material: nach Bedarf

Samstag : 16. September
Zeit: 9.00 – 13.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 60.— Erw.
 Fr. 15.-- Kinder
Material: nach Bedarf

Samstag : 30. September
Zeit: 9.00 – 13.00 Uhr
Kursgeld: Fr. 60.— Erw.
 Fr. 15.-- Kinder
Material: nach Bedarf

Leitung: Andrea Stebler

Eine alte Technik neu entdeckt... Glasfusing (Glasver-
schmelzung) ist eine kreative Art der Glasverarbeitung. 
Im ersten Arbeitsgang werden verschiedene Gläser ge-
schnitten und zu gewünschten Mustern zusammengelegt. 
Diese werden bei ca. 800° C im Ofen zu einer Glasplatte 
verschmolzen. 
Die so entstandenen Glasplatten werden in einem weite-
ren Brand zu Windlich-tern, Schalen, Spiegeln und allerlei 
Dekorationen weiterverarbeitet.

Glasfusing

Kurse für Erwachsene



Die SZU lud zu ihrem Jubiläum „125 Jahre Sihltalbahn“ 
zu eine „Zeitreise“ für Schulklassen in den Sihlwald ein.

Dieses Jahr feiert die SZU, die ehemalige Sihltalbahn, 
ihr 125jähriges Jubiläum mit verschiedenen Aktivitäten 
und Anlässen.

Dabei entstand die Idee, einen Anlass exklusiv für Kin-
der zu organisieren – die zukünftigen Kunden sollten di-
rekt angesprochen werden.

Die SZU, der Zürcher Verkehrsverbund und die Stiftung 
Wildnispark Sihlwald luden Schulen aus dem Kanton 
Zürich zu einer „Exkursion Zeitreise“ in den Sihlwald ein.
Der Naturerlebnispark und die Adliswiler Freizeitanlage 
sollten den Kindern einen attraktiven und spannenden 
Tag bieten:
Einen halben Tag lang erhielten sie einen Einblick in die 
Entstehung und Entwicklung des Naturwaldes im obe-
ren Sihltal – dazu gehört natürlich auch die Tierwelt die-
ser Landschaft.
Den anderen halben Tag waren die Schülerinnen und 
Schüler eingeladen, ihre Vorstellungen von öffentlichem 

Verkehr in der Zukunft in 3D umzusetzen; mit viel und 
vielfältigem Bastelmaterial und aktiver Unterstützung 
des Teams der Freizeitanlage.

Am 16. Mai reisten schliesslich fünf per Los bestimmte 
Mittelstufen-Schulklassen aus dem Kanton Zürich – da-
runter eine Klasse aus Adliswil – bei strahlend schönem 
Frühlingswetter mit dem Zug in den Sihlwald.

Empfangen und begrüsst wurden die gut 120 Kinder und 
ihre Lehr- und Begleitpersonen von SZU-Direktor Armin 
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Text : Roman Klinkert
Bilder: Roman Klinkert

Verschiedenes

„Der Zug der Zukunft: bitte einsteigen!“

Hehli persönlich. Nach einer kurzen unterhaltsamen In-
putlektion zur Geschichte der Sihltalbahn  setzten sich 
die Kinder im Kreativ- Workshop «Der Zug der Zukunft» 
mit der Geschichte, der Gegenwart und der Zukunft des 
öffentlichen Verkehrs auseinander. 

Intensiv wurden Objekte geplant und mit viel Fantasie 
und mehr oder weniger Geschick aus dem riesigen An-
gebot an Materialien zusammengebaut  und –gebastelt 
– wichtigste Utensilien: viiiel Klebband, Spraydosen und 
Heissleim!
Spannend war zu sehen, welche Ideen zum Thema 
„öffentlicher Verkehr in der Zukunft“ dabei entstanden 
und	umgesetzt	wurden	–	Luxuszüge,	fliegende	Objekte,	
Raketen, Rohrpost, oder auch wieder ein ökologischer 
Dampfzug ...

Die Ergebnisse des Workshops konnten die Schülerin-
nen und Schüler  vor laufender Kamera präsentieren: 
Ob in der ersten, zweiten oder dritten Klasse, per «So-
lardrohne», oder «Airtrain» mit Lichtgeschwindigkeit – 
der «Zug der Zukunft» soll vor allem eines: die Fahr-
gäste so schnell wie möglich von A nach B bringen und 
gleichzeitig viel Spass machen!

Auf der SZU-Jubiläumswebseite sind drei dieser Videos 
zu sehen: 
http://szu.ch/125/jahresprogramm

Ein interessanter Tag, bunt, sehr kreativ, gelegentlich 
ziemlich laut, mit spannenden Ideen und manchmal er-
staunlich	pfiffigen	und	durchdachten	Kreationen!

Roman Klinkert



Singen stimuliert unsere Hirnfunktionen, befreit unser 
Gemüt, entlastet vom Druck des Alltags und fördert die 
Freude am persönlichen Ausdruck. Die Auseinander-
setzung mit der Stimme - dem eigenen Instrument - 
bietet eine vielseitige Gelegenheit, sich wahrlich Gutes 
zu tun...

…und das gemeinsame Singen erst recht! Es wird Zeit, 
dass die Musikschule Adliswil wieder ihren eigenen 
Jugendchor	 hat!	 Im	 Jugendchor	 finden	 verschiedene	
Alter, Sprachen und Fähigkeiten ihren gemeinsamen 
musikalischen Ausdruck.

Melde Dich am besten gleich an bei der Musikschule 
Adliswil. Wir planen, den Chor im zweiten Semester 
17/18 (anfangs Februar) zu beginnen.

Es ist seit langem bekannt, dass Forscherinnen und 
Forscher der Kognitions- und Neurowissenschaft bele-
gen	können,	welch	grossartigen	Einfluss	das	bewusste	
Musikhören und -machen auf uns hat. Insbesondere 
das Singen gilt dabei als regelrechter Gesundheitska-
talysator.	Das	Wissen	darum	ist	eins	–	dies	im	berufli-
chen Alltag immer wieder neu zu erfahren, bedeutet für 
mich als Musikerin und Gesangspädagogin ein gros-
ses Glück.

Ich bin überzeugt, dass gerade das gemeinsame Sin-
gen eine bereichernde Chance ist, von welcher jedes 
Kind	profitieren	sollte.

Vera Rudolf von Rohr
Gesangspädagogin an der Musikschule  
Adliswil-Langnau seit 2010

Musikschule

Singen tut gut! Musikschule 
Zürichstrasse 8
Musikschulleiter: Bernhard Ryter 044 711 78 68
bernhard.ryter@adliswil.ch
Administration: Tanja Laseroms 044 711 78 68
tanja.laseroms@adliswil.ch
Erreichbarkeit Administration Musikschule: 
Montag bis Freitag 08.00-11.30 Uhr

Agenda

Montag, 11. September 2017
Knabenschiessen  
der	Musikunterricht	findet	statt

Dienstag, 30. Oktober 2017
Anmeldetermin Stufentest 2018

Freitag, 1. Dezember 2017
Letzter Termin An- und Abmeldungen  
für Musikschüler/-innen 
Neuanmeldung sind auch auf Beginn des 2. 
Semester möglich. Nutzen Sie doch vorgängig 
unser Schnupperabonnement (3 Lektionen à 30 
Minuten zum Kennenlernen eines Instruments).

Sonntag, 3. Dezember 2017
17.00 Uhr Adventskonzert in der  
evangelisch-methodistischen Kirche,  
Grundstrasse 12, Adliswil

Samstag, 20. Januar 2018
Regionale Stufentests (Bandinstrumente)

Samstag, 27. Januar 2018
Regionale Stufentests (übrige Instrumente)

Samstag, 3. Februar 2018
Ende des 1. Semesters 17/18

Der Austritt aus der Musikschule ist jeweils auf Ende eines Se-
mesters (Januar und Juli) möglich und muss spätestens bis 1. 
Dezember, bzw. 1. Juni, nach Information der Musiklehrperson, 
schriftlich dem Sekretariat der Musikschule mitgeteilt werden. 
Ohne schriftliche Abmeldung verlängern sich die Zugehörigkeit 
und	die	Zahlungspflicht	automatisch	um	ein	Semester.	Abmel-
dungen nur bei der Musiklehrperson sind ungültig.
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Bitte beachten Sie auch die allgemeinen  
Termine der Schule Adliswil auf Seite 2



30

Kontakte

Schule Adliswil
Schulpräsident
Raphael Egli 044 711 78 39
raphael.egli@adliswil.ch
Gesprächstermine nach Voranmeldung im  
Schulsekretariat

Geschäftsleitung
Marc Dahinden 044 711 78 61
marc.dahinden@adliswil.ch

Caspar Salgo 044 711 78 72
caspar.salgo@adliswil.ch

Schulsekretariat
Adresse
Schule Adliswil 
Zürichstrasse 8
8134 Adliswil

Öffnungszeiten
Mo 08.00 – 11.30 / 13.30 – 18.30
Di – Do 08.00 – 11.30 / 13.30 – 16.00 
Fr 07.00 – 15.00 (durchgehend)

Kontakt
Telefon 044 711 78 60
Telefax 044 711 78 70
schule@adliswil.ch
www.adliswil.ch 
www.schule-adliswil.ch

Schule Kopfholz 
Schulleitung
Patricia Wegmüller 044 711 51 71
patricia.wegmueller@schule-adliswil.ch

Rosmarie Zeroual 
rosmarie.zeroual@schule-adliswil.ch

Schulsozialarbeit
vakant

Schülerhort / Mittagstisch
044 711 51 77
betreuung.kopfholz@schule-adliswil.ch

Elternmitwirkung
elternforum.kopfholz@schule-adliswil.ch

Hauswart
Andreas Zürcher 079 548 87 35
andreas.zuercher@adliswil.ch

Schule Werd/Dietlimoos 
Schulleitung
Werd: Bernadette Herzog 044 711 51 81
bernadette.herzog@schule-adliswil.ch

Dietlimoos: Helena Illi 044 711 52 01
helena.illi@schule-adliswil.ch

Schulsozialarbeit
vakant

Schülerhort / Mittagstisch
Dietlimoos 044 711 52 04
betreuung.dietlimoos@schule-adliswil.ch
Werd 044 711 51 85
betreuung.werd@schule-adliswil.ch

Elternmitwirkung
elternforum.werd@schule-adliswil.ch 

Hauswart
Ralf Scheu 079 548 67 57
ralf.scheu@adliswil.ch

Schulergänzende Angebote 
Dienstleitung
Petra Degonda 044 711 77 83
petra.degonda@adliswil.ch

Schülerhort / Mittagstisch
siehe jeweilige Schulen

Freizeitanlage
Roman Klinkert 044 711 51 91
roman.klinkert@freizeitanlage-werd.ch

Schulsport
Marcel Kappeler
Alessandra Dal Bosco 044 711 77 37  
alessandra.dalbosco@adliswil.ch

Erwachsenenbildung
Bea Bögli 043 960 07 41
bea.boegli@schule-adliswil.ch

Schule Sonnenberg/Wilacker 
Schulleitung
Joshua Renshaw 079 567 05 21
joshua.renshaw@schule-adliswil.ch

Roman Platz
roman.platz@schule-adliswil.ch

Schulsozialarbeit
vakant

Schülerhort / Mittagstisch
Sonnenberg 079 426 97 17
betreuung.sonnenberg@schule-adliswil.ch

Elternmitwirkung
elternforum.sonnenberg-wilacker@schule-adliswil.ch

Hauswarte 
Sonnenberg: Daniel Schnitzler 079 548 67 52
daniel.schnitzler@adliswil.ch
Wilacker : Bruno Theiler 079 549 03 18
bruno.theiler@adliswil.ch

Schule Zopf  
Schulleitung
Silvia Kälin 044 711 51 51
silvia.kaelin@schule-adliswil.ch

Andrea Burch
andrea.burch@schule-adliswil.ch

Schulsozialarbeit
vakant

Schülerhort / Mittagstisch
079 719 15 63
betreuung.zopf@schule-adliswil.ch

Elternmitwirkung
elternforum.zopf@schule-adliswil.ch

Hauswart
Martin Baer 079 548 88 10
martin.baer@adliswil.ch

Sonderpädagogik
Dienstleitung
Petra Fränzen 044 711 79 25
petra.fraenzen@adliswil.ch

Logopädie (Therapiezentrum) 
Irène Lambert, Leitung 079 635 20 65
irene.lambert@schule-adliswil.ch

Psychomotorik (Mehrzweckgebäude) 
Ursula Scheuzger, Leitung 044 711 51 15
ursula.scheuzger@schule-adliswil.ch
psychomotorik@schule-adliswil.ch

Schulpsychologischer	Dienst		(Sihlquai	10)
044 711 78 71
schulpsychologie@adliswil.ch
Monika Kast-Perry
monika.kast-perry@adliswil.ch
Eva Zürcher
eva.zuercher@adliswil.ch

Schulsozialarbeit
Siehe jeweilige Schulen

Sekundarschule 

Schulleitung
Standort Hofern: 
Pascal Niederberger 044 711 51 33
pascal.niederberger@schule-adliswil.ch

Standort Zentrum/Kronenwiese:
Stefan Kästle 044 711 51 01
stefan.kaestle@schule-adliswil.ch

Schulsozialarbeit
Christian Moser 044 711 51 41 /079 635 18 62

Mittagstisch
Hofern: 044 711 51 35
betreuung.hofern@schule-adliswil.ch

Kronenwiese: 044 711 51 05
betreuung.kronenwiese@schule-adliswil.ch

Elternmitwirkung
elternforum.sek@schule-adliswil.ch

Hauswart
Kronenwiese: Marcel Schärli 079 548 88 47
marcel.schaerli@adliswil.ch

Zentrum: Armin Neff 079 548 73 09
armin.neff@adliswil.ch

Hofern: Marcel Held 079 548 67 58

Musikschule 
Musikschulleitung
Bernhard Ryter 044 711 78 68
bernhard.ryter@adliswil.ch

Administration
Tanja Laseroms 044 711 78 68
tanja.laseroms@adliswil.ch

Consultorio
Laura Baratti 044 711 78 74
laura.baratti@adliswil.ch

Schulsozialarbeit 
Siehe jeweilige Schulen

Sekretariat
Dienstleitung
Daniela Landolt 044 711 78 08
daniela.landolt@adliswil.ch

Adresse, Öffnungszeiten, Kontakt 
siehe Schulsekretariat

Infrastruktur
Dienstleitung
Bruno Theiler 044 711 78 65
bruno.theiler@adliswil.ch

Hauswarte
Siehe jeweilige Schulen

Beratungsstellen extern
Jugend- und Familienberatung
Albisstrasse 20 
8134 Adliswil 043 259 92 92
jfb.adliswil@ajb.zh.ch

Berufsberatung / BIZ
Lindenstrasse 4 
8810 Horgen 043 259 92 60
biz.horgen@ajb.zh.ch

Elternbildung Kanton Zürich
Geschäftsstelle Elternbildung
Siewerdtstrasse 105, Postfach, 8090 Zürich 
ebzh@ajb.zh.ch / www.elternbildung.zh.ch



Die Adliswiler Kindergärten und Schulen

Schulhaus Kopfholz 
Telefon 044 711 51 73
Kopfholzstrasse 4 01

Schulhaus Sonnenberg  
Telefon 044 711 52 12
Säntisstrasse 12 04

Sekundarschulhaus Kronenwiese 
Telefon 044 711 51 03
Schulhausstrasse 4 08

Kindergarten Hofacker 
Telefon 079 718 66 51 / 69 35
Hofackerstrasse 6 12

Kindergarten Sihlhof 
Telefon 079 719 15 85
Im Sihlhof 5 16

Mehrzweckgebäude 
Telefon 044 711 51 11
Schulhausstrasse 1 20

Kindergarten / Schule / Hort 
Kopfholz Tel. 044 711 51 73  / 77 
Kopfholzstrasse 2 a 01

Schulhaus / Kindergarten Zopf 
Telefon 044 711 51 53
Zelgstrasse 20 05

Pavillon Wilacker 
Telefon 044 710 94 71
Bernhofstrasse 47 09

Kindergarten Isengrund 
Telefon 079 718 54 36 / 65 23
Isengrundstrasse 7 13

Kindergarten / Hort Sonnenrain 
Telefon 079 718 62 49 / 426 97 17
Sonnenrainstrasse 15 17

Freizeitanlage 
Telefon 044 711 51 91
Schönauweg 8 21

Schulhaus / Hort Werd 
Telefon 044 711 51 83 / 85
Schönauweg 10 02

Sekundarschulhaus Hofern 
Telefon 044 711 51 31
Sonnenbergstrasse 28-30 06

Hort Zopf 
Telefon 079 719 15 63
Zelgstrasse 19 10

Kindergarten Hündli 
Telefon 079 718 67 02
Zelgstrasse 58 14

Kindergarten Wanneten 
Telefon 079 718 60 11 / 68 27
Wannetenstrassse 4 18

Schulverwaltung 
Telefon 044 711 78 08
Zürichstrasse 8 22

Schule, Kindergarten / Hort Diet-
limoos Telefon 044 711 52 02 / 04
Untere Lettenstrasse 8-10 03

Sekundarschulhaus Zentrum 
Telefon 044 711 51 11
Schulhausstrasse 3 07

Kindergarten Feldweg  
Telefon 079 718 66 58 / 38
Feldweg 3 11

Kindergarten Sihlau 1 / 2 
Telefon 079 718 65 26 / 35
Sihlstrasse 19 15

Therapiezentrum 
Telefon 079 546 80 73
Kilchbergstrasse 9 19

Schulpsychologischer Dienst 
Telefon 044 711 78 71
Sihlquai	10 23
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Schulhäuser

01 Kopfholz siehe Seite 14

02 Werd siehe Seite 18

03 Dietlimoos siehe Seite 18 

04 Sonnenberg siehe Seite 16 

05 Zopf siehe Seite 20 
06 Hofern siehe Seite 22 

07 Zentrum siehe Seite 22 
08 Kronenwiese siehe Seite 22 
09 Wilacker siehe Seite 16 
20 Mehrzweckgebäude

Kindergärten

01 Kopfholz 
03 Dietlimoos
05 Zopf 
11 Feldweg 
12 Hofacker 
13 Isengrund 
14 Hündli 
15 Sihlau 
16 Sihlhof 
17 Sonnenrain 
18 Wanneten 

Diverse Dienste

01 Betreuung Kopfholz 
03 Betreuung Dietlimoos 
06 Betreuung Hofern 
10 Betreuung Zopf
17 Betr. Sonnenber / Sonnenrain
19 Therapiezentrum 
20 Psychomotorik 
21 Freizeitanlage siehe Seite 24

22 Consultorio
22 Schulsekretariat
22 Sekretariat Musikschule siehe Seite 29

23 Schulpsychologischer Dienst
24 Betreuung Werd 
25	 Sportanlage	Tüfi
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